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9. September 2024/TS

Absicherung von Justiz und Verfassungsgerichtsbarkeit in den Bundesländern

Sehr geehrte ....

Mit den Wahlergebnissen vom 1. September steht fest, dass eine gesichert 
extremistische Partei in einem deutschen Landtag erstmals über eine Sperrminorität 
verfügt und damit u. a. verhindern kann, dass neue Richterinnen und Richter zum 
Landesverfassungsgericht und ggf. auch anderen Gerichten des Landes gewählt 
werden. Die Sperrminorität hat sogar Auswirkungen auf die Bestellung von Schöffinnen 
und Schöffen - ein für die Rechtspflege verheerender Zustand.

Der Deutsche Anwaltverein (DAV) und viele weitere Expertinnen und Experten hatten 
frühzeitig vor einem solchen Szenario gewarnt und Vorschläge mit dem Ziel 
unterbreitet, die Resilienz des Rechtstaats zu gewährleisten. Zu unserem großen 
Bedauern wurde keiner dieser Vorschläge verwirklicht. Es besteht nun die ernsthafte 
Besorgnis, dass grundlegende Funktionen des Rechtswesens in Thüringen nicht länger 
aufrechterhalten werden können - was wiederum Extremisten nutzt, die derartige 
„Erfolge“ in ihrem Sinne ausschlachten können.

Mit dem Bericht der Bund-Länder-Arbeitsgruppe „Wehrhafter Rechtsstaat - wie lassen 
sich die Freiheitliche Demokratische Grundordnung und ihre Institutionen gegen 
Verfassungsfeinde verteidigen?“ hat die Justizministerkonferenz hervorragende 
Vorschläge nicht nur zur Änderung des Grundgesetzes und der VwGO vorgelegt, 
sondern eine überwiegend sehr präzise Schwachstellenanalyse auch für alle 
Bundesländer vorgelegt. Vor diesem Hintergrund wenden wir uns mit dem dringenden 
Appell an Sie, im Austausch mit allen demokratischen Parteien in Ihrem Bundesland 
Maßnahmen zu ergreifen, die Resilienz des Rechtswesens zu stärken und die 
Einflusssphäre radikal-autoritär Kräfte zu minimieren. Die thüringischen Versäumnisse 
dürfen sich nicht wiederholen.
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Dass eine konstruktive und ergebnisorientierte Zusammenarbeit auch über 
Parteigrenzen hinweg möglich ist, belegen die zuletzt auf Bundesebene erarbeiteten 
Vorschläge zur Absicherung des Bundesverfassungsgerichts (BVerfG). Auch hier hat 
die JuMiKo sehr gute Vorschläge unterbreitet, die vom Deutschen Anwaltverein 
uneingeschränkt unterstützt wurden. Der Erfolg dieser Initiative sollte Mut machen, 
ähnliche Vorkehrungen nun zügig auch in Ihrem Bundesland anzugehen.

Für einen persönlichen Austausch zum Thema stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Ulrich Karpenstein 
Vizepräsident
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